
XMS
Weitere Bezeichnungen: Extended Memory Specification

Rubrik: Betriebssysteme

XMS steht für Extended Memory Specification.

XMS steht für Extended Memory Specification. Es beschreibt eine historische Schnittstelle zur
Nutzung erweiterten Speichers in DOS-Umgebungen. Ein geeigneter Speichermanager stellte
die Funktionen für Programme bereit. XMS ist von EMS und dessen anders aufgebautem
Speicherzugriff zu unterscheiden. Es bezeichnet kein allgemeines modernes Verfahren für
jeden virtuellen Adressraum.

Weiterführende Informationen

Virtueller Speicher
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